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Studienverlaufsplan 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 
IT-gestützte 
Logistikkonzepte 
und -strategien 
SCU 
6 CP | 4 SWS 

Informatik für 
Logistik und Verkehr 
 
WIN 
6 CP | 4 SWS 

Materialflusstechnik 
 
 
PAS 
6 CP | 4 SWS 

Integrierte  
Informationssysteme 
 
PAS 
6 CP | 4 SWS 

Logistik und 
Produktion 
 
BOE 
6 CP | 4 SWS 

Praxisphase 
 
 
 
15 CP 

Grundlagen der 
Unternehmenslogistik 
 
BOE 
6 CP | 4 SWS 

Management von 
Logistikprozessen 
 
RUM 
6 CP | 4 SWS 

Kommissionier- 
systeme 
 
SCU 
6 CP | 4 SWS 

Supply Chain 
Management 
 
STU 
6 CP | 4 SWS 

Fachsprache  
Englisch 
 
SPZ 
6 CP | 4 SWS 

Bachelorarbeit + 
Kolloquium 
 
 
15 CP 

Allgemeine 
Betriebswirtschaftslehre 
 
MCK 
6 CP | 4 SWS 

Marketing und 
Vertrieb 
 
MCK 
6 CP | 4 SWS 

Investition und 
Finanzierung 
 
RUM 
6 CP | 4 SWS 

Logistikcontrolling 
 
 
BRA 
6 CP | 4 SWS 

Internationales 
Management 
 
MCK 
6 CP | 4 SWS 

 

Statistik in Mobilität und 
Logistik 
 
KEU 
6 CP | 4 SWS 

Grundlagen der 
technischen Mechanik 
 
BOE 
6 CP | 4 SWS 

Sensortechnik und 
Mechatronik 
 
SKR 
6 CP | 4 SWS 

Outsourcing in der 
Logistik 
 
SCU 
6 CP | 4 SWS 

Fabrik- und Logistik- 
planung 
 
PAS 
6 CP | 4 SWS 

 

Volkswirtschaftslehre 
 
 
KEU 
6 CP | 4 SWS 

Grundlagen der 
Elektrotechnik 
 
WIN 
6 CP | 4 SWS 

Wahlpflichtfach 1  
 
 
 
6 CP | 4 SWS 

Wahlpflichtfach 2  
 
 
 
6 CP | 4 SWS 

Wahlpflichtfach 3 
 
 
 
6 CP | 4 SWS 

 

Kürzel des Dozenten 
CP: Credit Points | SWS: Semesterwochenstunden 
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Beispielhafter Wahlpflichtmodulkatalog: 
Wintersemester Sommersemester Anmerkungen 
Bahnbetrieb 
 
WIN 

Automobilentwicklung 
 
MIH 

• Die Zuordnung der Wahlfächer zu den 
Fachsemestern ist grundsätzlich frei. Je nach 
persönlichem Studienverlauf und Interesse können 
z.B. auch mehrere Wahlfächer pro Semester belegt 
werden. 

• Eine Überschneidungsfreiheit im Stunden- und 
Prüfungsplan zu den Pflichtfächern kann wegen 
dieser Wahlfreiheit nicht in jedem Fall gewährleistet 
werden! 

• Die Wahlfachkataloge können gemäß §4 der 
Studiengangsprüfungsordnung semesterweise neue 
zusammengestellt werden. 

• Gemäß §8 der Studiengangsprüfungsordnung können 
auch Fächer anderer Studiengänge durch den PAV 
anerkannt werden, wenn sie die im Studiengang 
Unternehmenslogistik vermittelten Kompetenzen 
sinnvoll ergänzen und es keine inhaltlichen Doppe-
lungen mit Pflichtfächern gibt. 

 

Bestandsmanagement 
 
MEN 

Grundlagen der Bahnsystemtechnik  
 
WIN 

Datenbankanwendungen in der Logistik 
 
PAS 

Bahnsystemtechnik II 
 
WIN 

Globale Netze 
 
SCU 

Intralogistik 
 
BOE 

Operations Research in Verkehr und Logistik 
 
SCU 

Logistik-Planungstools 
 
PAS 

Schienenfahrzeuge 
 
WIN 

Management von Transport- und 
Verkehrsbetrieben 
RUM 

Schienengüterverkehr 
 
WIN 

Programmieren mit Arduino 
 
WUE 

Verkehrsmodelle 
 
KEU 

Regressionsmodelle in der Verkehrsplanung 
 
KEU 

 
Kürzel des Dozenten 

BOE Prof. Andreas Böhm BRA Prof. Birgit Brands 
KEU Prof. Stephan Keuchel MCK Prof. Charles McKay 
MIH Prof. Guido Mihatsch MEN Klaus Mengesdorf 
PAS Prof. Henrik Passinger RUM Prof. Christiane Rumpf 
SCU Prof. Joachim Schulte SKR Prof. Sebastian Schlösser-Kranzusch 
SPZ Sprachenzentrum STU Prof. Sebastian Stütz 
WIN Prof. Dan Winnesberg WUE Daniel Würfel 
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